
 

 
 
Protokoll der Bürgergemeindeversammlung 
vom Freitag, 12. April 2024, 19.30 Uhr im Ref. Kirchgemeindehaus 
Trimmis 
 
 

 
 
Versammlungsleitung: Ursina Bernold-Malär 
 
Protokollführung: Maria Cathomas-Malär, Sekretariat  
 
Traktanden: 1.  Begrüssung 
 2. Wahl der Stimmenzähler  
 3. Protokoll der letzten Bürgergemeindeversammlung 
 4. Einbürgerungen 
  4.1  Supanusan Pirabakar  
 5. Jahresrechnung 2023 und Revisorenbericht  
 6. Informationen 
  6.1  Hofentwicklung Bürgergut 
  6.2 Bürgerträffa 2024 
  6.3 Projekt Chlus 
 7. Verschiedenes und Umfrage  
  
 
Anwesend:    58 Bürger/innen (Absolutes Mehr: 30 Stimmen)  
    1 Gast 
 
1. Begrüssung 
Die Bürgerpräsidentin begrüsst die anwesenden Bürgerinnen und Bürger zur ordentlichen 
Frühlings-Versammlung der Bürgergemeinde Trimmis und bedankt sich für das zahlreiche 
Erscheinen. Besonders begrüsst wird der Gemeindepräsident, Roman Hug. 
 
Bevor die Traktanden der Versammlung behandelt werden, begrüsst die Bürgerpräsidentin 
den anwesenden Einbürgerungswilligen, über dessen Gesuch am heutigen Abend abge-
stimmt wird. Es folgt eine kurze Vorstellung. 
 
Supanusan Pirabakar 
Supanusan Pirabakar wohnt seit neun Jahren in Trimmis. Er stammt ursprünglich aus Sri 
Lanka und arbeitet als Sanitär-Installateur. Er fühlt sich in der Schweiz zuhause und möchte 
sich daher gerne einbürgern lassen.  
 
Da von Seiten der Bürgerversammlung keine weiteren Wortmeldungen gewünscht sind, wird 
der Einbürgerungswillige verdankt und verabschiedet. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 
Als Stimmenzähler werden Saverio Cerra und Claudia Groll vorgeschlagen und einstimmig 
gewählt. 
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3. Protokoll der letzten Bürgergemeindeversammlung 
Das Protokoll der letzten Bürgergemeindeversammlung vom 17. November 2023 wurde einen 
Monat nach der Versammlung mit einer 30-tägigen Frist bei der Einwohnergemeinde Trimmis 
aufgelegt und auf der Homepage publiziert. Da während der Auflagefrist keine schriftlichen 
Einsprachen eingegangen sind, wurde das Protokoll vom Bürgerrat als genehmigt anerkannt. 
Die Genehmigung wird von der Bürgergemeindeversammlung ohne Wortmeldung zur Kennt-
nis genommen. 
 
4. Einbürgerungen 
 
4.1 Supanusan Pirabakar    
Die Bürgerpräsidentin verliest den Bericht des Bürgerrates bezüglich der Einbürgerung von 
Supanusan Pirabakar. Sie weist darauf hin, dass der Bürgerrat mit Supanusan Pirabakar ein 
Einbürgerungsgespräch durchgeführt hat und das eingereichte Gesuch sowie sämtliche Bei-
lagen eingehend geprüft hat. Aufgrund des Einbürgerungsgesprächs und der vorliegenden 
Unterlagen ist der Bürgerrat der Auffassung, dass der Einbürgerungswillige die Vorausset-
zungen für eine ordentliche Einbürgerung erfüllt. 
 
Antrag 
Der Bürgerrat beantragt der Bürgergemeindeversammlung Supanusan Pirabakar einzubür-
gern. 
 
Diskussion 
Das Wort wird nicht verlangt. Deshalb wird gleich zur Abstimmung übergegangen. 
 
Versammlungsbeschluss 
Supanusan Pirabakar, geboren am 11. Februar 2004, von Sri Lanka, wohnhaft in Trimmis, wird 
mit 55 Ja-Stimmen zu 2 Nein-Stimmen bei einer Enthaltung, eingebürgert. Die Einbürgerungs-
gebühr beträgt Fr. 1'500.00. 
 
5. Jahresrechnung 2023 und Revisorenbericht  
Die Jahresrechnung 2023 wird auf dem Beamer projiziert. Der Kassier erläutert einige 
Punkte. Der Jahresgewinn 2023 beläuft sich auf Fr. 71'835.97 und wird dem Eigenkapital gut-
geschrieben, womit dieses am 31.12.2023 Fr. 1'546'347.35 beträgt.  
 
Wortmeldungen 
Keine Wortmeldungen.  
 
Die Revisoren Andrea Seifert und Curdin Meuli trafen sich am 22. Februar 2024 zur Prüfung 
der Jahresrechnung 2023. Andrea Seifert verliest den Revisorenbericht. Die Buchhaltung sei 
ordnungsgemäss geführt. Er beantragt die Jahresrechnung 2023 zu genehmigen und den 
Kassier, die weiteren Mitglieder des Bürgerrates und das Sekretariat zu entlasten. 
 
Dieser Antrag wird von der Bürgergemeindeversammlung einstimmig angenommen. Die Bür-
gerratspräsidentin bedankt sich anschliessend bei den Revisoren, dem Kassier sowie bei der 
Sekretärin für die geleistete Arbeit. 
 
6. Informationen 
 
6.01 Hofentwicklung:  
Nachdem an der Bürgergemeindeversammlung vom 17. November 2023 das Ergebnis der 
Machbarkeitsstudie präsentiert und ein Planungskredit genehmigt wurde, haben diverse 
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Gespräche mit dem Pächterpaar und Vertretern des Plantahofs stattgefunden. Zurzeit wird 
das Vorprojekt von Fredi Anrig vom LBA überarbeitet. Für die Abklärung der Finanzierungs-
möglichkeiten müssen die Grobkosten berechnet werden. Die nächsten Ziele sind die Pro-
jekt- sowie die Baukreditgenehmigung durch die Bürgergemeindeversammlung.  
 
6.02 Bürgerträffa 2024:  
Ebenfalls an der Versammlung vom 17. November 2023 wurde der Kredit für eine zweite 
Durchführung des Bürgertreffs genehmigt. Das OK hat sich bereits zu sieben Sitzungen ge-
troffen und verschiedene Möglichkeiten geprüft und diskutiert. Das Bürgerträffa findet am 
Sonntag, 27. Oktober 2024 in der Mehrzweckhalle in Trimmis statt. Die Bürgerinnen und Bür-
ger von Trimmis erhalten eine Einladung per Post. Gerne würde das OK auch wieder auswär-
tige Bürgerinnen und Bürger begrüssen. Dafür ist es jedoch auf Mund-zu-Mund-Propaganda 
angewiesen. 
 
6.03 Kraftwerk Projekt Chlus:  
Die Bürgerpräsidentin informiert die Versammlung über den aktuellen Stand des Projekts 
Kraftwerk Chlus. Seit der letzten Information im November war vor allem die Linienführung 
der Druckleitung zwischen Molinära und dem Zentralenstandort ein Thema. Anhand von Fo-
lien werden die geplante Leitungsführung sowie weitere Informationen zum Projekt aufge-
zeigt. Die Konzessionsgenehmigung wird im Sommer dieses Jahres erwartet. Momentan lau-
fen die Verhandlungen mit den Eigentümern. Der Baustart ist für Anfangs 2027 geplant. Der 
Bürgerrat steht in gutem Austausch mit der RePower. Zurzeit werden vor allem die Ausarbei-
tung der Entschädigungsregelung sowie der Reservationsvertrag verhandelt. Der Bürgerrat 
ist zuversichtlich, dass das Projekt im Sinne der Bürgergemeinde realisiert werden kann.  
 

Diskussion 
Reto Dünser ist der Meinung, dass die Leitung dem Boden Wärme entziehen wird. Dies hat 
seiner Meinung nach zur Folge, dass das Land nicht mehr gleich fruchtbar sein wird. Er 
möchte wissen, ob die RePower den Bürgerrat diesbezüglich informiert hat. Ausserdem 
würde er es begrüssen, wenn Wasser für die Bewässerung abgezweigt werden könnte. Er 
bittet den Bürgerrat, dieses Anliegen in die Verhandlungen mit der RePower einfliessen zu 
lassen.  
Hansjürg gibt zu Antwort, dass die Bodenwärme bisher kein Thema war. Der Bürgerrat nimmt 
das Anliegen für kommende Besprechungen jedoch gerne auf.  
Hans Kocher möchte gerne wissen, wie hoch die Entschädigung für die Bürgergemeinde aus-
fallen wird. Ursina Informiert, dass die Bürgergemeinde eine einmalige Entschädigung erhal-
ten wird. Der genaue Betrag wird zurzeit noch verhandelt.  
Lieni Hug fragt, ob die Gemeinde bei einer Wasserknappheit ein Vorrecht auf das Wasser hat. 
Roman Hug erklärt, dass das durchfliessende Wasser nicht aus Trimmis stammt, sondern 
lediglich auf dem Gemeindegebiet turbiniert wird.  
 

7. Verschiedenes und Umfrage  
Da keine weiteren Wortmeldungen von Seiten der Bürgergemeindeversammlung ge-
wünscht werden, bedankt sich die Bürgerpräsidentin für das Erscheinen. Im Weitern be-
dankt sie sich bei der reformierten Kirchgemeinde für das Gastrecht, bei Nicole Zanetti für 
den schönen Blumenschmuck sowie bei Erika Malär und Annamarie Meyer für den Service. 
Sie schliesst die Versammlung um 20.15 Uhr.  
Im Anschluss an die Versammlung wird der Bürgergemeinde ein Imbiss offeriert.  
 
Die Vorsitzende   Der Aktuar    Die Protokollführerin  
 

 
 
Ursina Bernold-Malär   Reto Joos   Maria Cathomas-Malär  


